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Verbreitung des Naloxoneinsatzes

Europäische Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht (EMCDDA) (2013): Europäischer Drogenbericht 
2013: 52.



Naloxoneinsatz USA1

• erstes Naloxon-Vergabeprogramm 1996

• heute: 188 identifizierte lokale Programme 
mit Abgabe an Familie/Freund_innen für eine 
bestimmte Person

• 1996- 2012: Naloxonvergabe an 53,032 
Personen

• 10,171 erfolgreiche Naloxoneinsätze bei 
Überdosierungen

1(CDC), C. f. D. C. a. P. (2012). "Community-based opioid overdose prevention programs providing naloxone -
United States, 2010." MMWR - Morbidity & Mortality Weekly Report 61/6: 101-105



Naloxoneinsatz Australien2

• 1. Naloxonprogramm

2012-2014

• 160 Naloxon-Ausgaben

• 23 erfolgreiche Naloxon-

Einsätze  

2 Anex (2012). Australian Drug Policy: Livesafers.acess to naloxone to                                       http://hrvic.org.au
reduce opioid overdose-related deaths and morbidity. Melbourne Australia.



Naloxoneinsatz Deutschland

• Fixpunkt Berlin (seit 1998)

http://www.fixpunkt-berlin.de/fileadmin/user_upload/PDF/Infomaterial/SaferUse/12_naloxon.pdf



Naloxoneinsatz Deutschland

Idh Frankfurt (seit 5/2014)



Naloxoneinsatz Schottland3

• National Take Home 
Naloxone (THN)

• Erstes staatliches 
Naloxonprogramm weltweit

• Seit 2010

• 2011-2013: Abgabe von 
7291 take home kits

• Davon 1461 bei 
Haftentlassung

http://www.sdf.org.uk/drug-related-deaths/new-naloxone-training-and-promotional-materials-2013/

3 http://www.naloxone.org.uk/index.php/programme-report



Naloxoneinsatz Schottland

• Abgabe auch an 
Familienangehörige   
/Freund_innen und 
Professionelle mit 
Einverständnis der_s
Konsumierenden

• 365 erfolgreiche
Naloxonvergaben bei
Überdosierungen

http://www.sdf.org.uk/drug-related-deaths/new-naloxone-training-and-promotional-materials-2013/



Naloxoneinsatz GB4

• N-ALIVE (NALoxone InVEstigation) 

• Pilot Randomised

Controlled Trial (RCT)

• Start: Mai 2012

4 http://www.kcl.ac.uk/iop/depts/addictions/research/drugs/N-ALIVE.aspx



Naloxoneinsatz GB

• Randomisierte Abgabe von Naloxon bei
Haftentlassung

• Pilotstudie: 5.600 Teilnehmende

• Geplante Hauptstudie: 56.000 Teilnehmende

• Bisher keine Ergebnisse veröffentlicht



Naloxoneinsatz international

• Weitere Naloxonvergabeprogramme in Kanada, 
Russland, Spanien, Norwegen, Georgien, 
Afghanistan, China, Kasachstan, Tadschikistan, 
Vietnam

Dietze, P; Lenton, S (2010): The case for the wider distribution of naloxone in Australia. 
http://www.atoda.org.au/wp-content/uploads/The_heroin_reversal_drug_naloxone_FIN2.pdf



Wirksamkeitsforschung: Ergebnisse

„Schulungen im Umgang mit Überdosierungen 
bei der Verabreichung des Opioidantagonisten
Naloxon können im Falle einer Überdosierung 

lebensrettend sein“

Europäische Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht (EMCDDA) (2014): Europäischer Drogenbericht 
2014: 57.



Wirksamkeitsforschung: Ergebnisse

„It is highly effective and safe and has no 
significant side effects and no potential for 

misuse.”

UNODC (2014): World Drug Report 2014 



Ergebnisse

• Wie erfolgreich sind 
Naloxonvergabeprogramme? 

– Bisher keine belastbaren Ergebnisse zu Reduktion 
der Anzahl drogenbezogener Todesfälle, aber 
Hinweise darauf



Ergebnisse – Erfolgreiche Aufhebung 
von Überdosierungen

• In allen Wirksamkeitsstudien wird von 
erfolgreich behandelten Überdosierungen -
also verhinderten Todesfällen - berichtet!



Ergebnisse5

• Sichere Anwendung

• Adäquate Vergabe durch Laien nach Training

• Zuwachs an Wissen über Überdosierungsrisiken und 
-symptome sowie angemessene Reaktionen

• Kein höheres Risikokonsumverhalten

• Unverändert: Absetzen des Notrufs

• Empowerment

• Peer Education

5 Busch, M., A. Grabenhofer-Eggerth et al. (2013). Report on the current state of play of the 2003 Council 
Recommen-dation on the prevention and reduction of health-related harm, associated with drug dependence, in  
the EU and candidate countries. Vienna.; 
Anex (2012). Australian Drug Policy: Livesafers.acess to naloxone to reduce opioid overdose-related deaths and 
morbidity. Melbourne Australia.;
Clark et al. (2014): A Systematic Review of Community Opioid Overdose Prevention and Naloxone Distribution 
Programs. J Addict Med 2014; 8: 153-163.



Rechtliche Zulässigkeit

• In den meisten Staaten verschreibungspflichtig

• Ausnahme: Italien: apothekenpflichtig

• Terrain, das potenziell Beteiligte verunsichert

• Forderung in D nach Aufhebung der 
Verschreibungspflichtigkeit



Rechtliche Zulässigkeit – USA6

• Unterschiedliche Gesetzgebungen nach Staat

6 http://www.temple.edu/lawschool/phrhcs/Naloxone/Naloxonepolicy.htm



Rechtliche Zulässigkeit - USA

• Unterschiedliche Gesetzgebungen nach Staat

• Verschreibung an Risikogruppe, die Naloxon
für den Eigengebrauch bekommt, überall legal

• Good Samaritan laws in 15 Staaten

http://www.temple.edu/lawschool/phrhcs/Naloxone/Naloxonepolicy.htm



Rechtliche Zulässigkeit – UK7

• Verschreibungspflicht

• Möglichkeit der Verschreibung an 
Freund_innen und Familie mit schriftlichem 
Einverständnis 

• Verabreichung im Notfall legal

• Patient Group Directions (PGD)

7 http://www.naloxone.org.uk/index.php/lawpolicy/law/uklaw1



Rechtliche Zulässigkeit – Australien8

• Verschreibungspflichtig durch Arzt/Ärztin

• Legale Vergabe im Notfall nur an die Person, 
der Naloxon verschrieben wurde

8 Anex (2012). Australian Drug Policy: Livesafers.acess to naloxone to reduce opioid overdose-related deaths 
and morbidity. Melbourne Australia



Rechtliche Zulässigkeit – Deutschland9

• Verschreibungspflichtig durch Arzt/Ärztin

• Stellungnahme Bundesärztekammer: keine 
Bedenken bzgl. der Naloxonabgabe zum Zweck 
der Laienhilfe

• Aufklärungspflicht des Arztes/der Ärztin

• „Rechtfertigender Notstand“ deckt Laien-
Einsatz im Notfall

9 Fixpunkt-Verfahrensregelung Naloxon-Abgabe, unveröffentlicht



Rechtliche Zulässigkeit – Deutschland

„Nach meiner Einschätzung handelt es sich bei der 
Verabreichung von Naloxon durch geschulte Laien in 
Drogennotfällen um eine weitere, zusätzliche 
Handlungsoption, die das Leben Drogenabhängiger 
retten kann. Daher sollte diese Therapieoption –
zusätzlich zu dem in Deutschland etablierten 
Notarztsystem – im Rahmen der Überlebenshilfe für 
opioidabhängige Patientinnen und Patienten stärkere 
Berücksichtigung finden. Ich hoffe, dass künftig eine 
bedarfsgerechte Naloxon-Anwendung durch geschulte 
Personen, z.B. Sozialarbeiter, vor Ort möglich ist.“
(Marlene Mortler: Antwort zur Anfrage der DGS zu Naloxonverordnung und 
Einsatz durch Laien, 03.07.2014)



Rechtliche Zulässigkeit – Deutschland

• Keine großen berufsrechtlichen Hürden

• Bestätigung „Rechtfertigender Notstand“ für 
den Einsatz von Naloxon durch Dritte

• Mögliche Übernahme der Kosten durch GKV 
noch nicht geklärt



Preis(e)

• Naloxonvergabe als kosteneffektive 
Intervention10

• Preise in D zwischen 4,30 - 9€

10 Baca, C. T. and K. J. Grant (2005). "Take-home naloxone to reduce heroin death." Addiction 100(12): 1823-
1831;

Discussion paper UNODC/WHO (2013): Opioid overdose: preventing and reducing opioid overdose mortality. 
United Nations, June 2013.



Zum Schluss…

• Durchweg positive Ergebnisse der Studien

• Keine belastbaren Ergebnisse zu Mortalitätsrückgang, 
aber Hinweise darauf durch berichtete Einsätze!

• Trainings und Naloxonabgabe haben zusätzlich 
empowernde Effekte

• Naloxon in Verbindung mit Substitution, Konsumräumen 
ist eine zentrale Erweiterung der Mortalitätsprophylaxe

• Rechtliche Regelungen müssen geklärt und angepasst 
werden (s. Insulin, Adrenalin/Epinephrin)



Zum Schluss…

• Verfügbarkeit von Naloxon muss ausgeweitet werden

• Einsatz von Schulung und Naloxon-Vergabe als Standard 
in Entzugs-/Abstinenz und Substitutionsbehandlungen 
(insbesondere bei Abbruch)

• v.a. auch als Routine (mit Protokoll) an Schnittstellen 
von Konsumbiographien
• Haft/ Haftentlassung (auch Maßregel)

• (Abbruch) Entzugsbehandlung

• (Abbruch) Medizinische Reha (Abstinenztherapie)



Zum Schluss…

“Likewise, experiences with over-the-counter licensing for 
naloxone and peer distribution should be looked at in detail. 
The initial experiences with respect to the early treatment of 
overdose (including both resuscitation and the use of 
naloxone) by peers and family members show promising 
results, and there is clear interest in this area from funding 
agencies.”

Discussion paper UNODC/WHO (2013): Opioid overdose: preventing and reducing opioid overdose mortality. United Nations, June 
2013.



Ausblick

http://www.evzio.com/hcp/index.php



Ausblick

Reckitt Benckiser (RB) will ein Naloxon-Nasenspray zur 
Anwendung gegen eine Opiat-Überdosierung auf den Markt 
bringen. Der britische Konsumgüter- und Pharmakonzern hat 
sich alle Rechte an dem Produkt von der US-Firma AntiOp
gesichert. 

http://www.apotheke-adhoc.de/nachrichten/nachricht-detail/pharmahersteller-reckitt-will-im-suchtbereich-nach-vorn-erstes-naloxon-
nasenspray/?L=0&cHash=30bb5b84ff74315a8292109b75050784&sword_list[]=Naloxon&no_cache=1



Ausblick

• Keine Gründe mehr gegen eine flächendeckende 
Einführung mit niedrigschwelligem Zugang!

http://injectingadvice.com



Kontakt

• hstoever@fb4.fh-frankfurt.de

• annadichtl@fb4.fh-frankfurt.de

www.isff.info


